Uli Köhler

25. April 1940

Hans-Ulrich „Uli“ Köhler wird in Schönebeck / Saatzig geboren

1955 / 56

Köhler spielt in der A-Jugendmannschaft des SSV 08 Bergneustadt in der Sondergruppe Oberberg

1958 / 59

Spieler beim SSV 08 Bergneustadt in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

19. Mai 1959

In einem Freundschaftsspiel verliert der SSV 08 Bergneustadt vor 3.500 Zuschauer im heimischen Wilhelm-Bisterfeld-Stadion gegen den Zweitligisten Wuppertaler SV mit 2:4. In der 30. Minute bringt Granderath die Gäste mit 1:0 in Führung. Zehn Minuten später schafft Remerscheid per Kopfball den Ausgleich. Bis zur Pause erzielt jedoch Mittelstürmer Stracke noch zwei Tore. In der 51. Minute schafft Liedtke das 2:3. Hasse sorgt noch für das 4:2

Spielzeit 1959 / 60

Köhler spielt beim SSV 08 Bergneustadt in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

	23. August 1959

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (1. Spieltag)

	Germania Zündorf – SSV 08 Bergneustadt 6:0

	Peter Hürth, Grott, Franz Holl, Ewald, Röhrig

	Wolfgang Töpfer – Horst Thomas, Uli Köhler, Hermann Kappes, Günter Leßmann, Friedhelm Röttger, Jürgen Liedtke, Hans Heinrich Stadtländer, Eberhard Heubach, Horst Remerscheid, Bernd Appel

	1:0 Hürth (6.)

2:0 Grott

3:0 Holl

4:0 Ewald

5:0 Grott

6:0 Röhrig


In einem Meisterschaftsspiel der Landesliga Mittelrhein gewinnt der SSV 08 Bergneustadt auf heimischen Platz gegen den SV Eitorf 09 mit 7:2. Bereits in der 3. Spielminute erzielt Remerscheid das 1:0, Röttger erhöht per Elfmeter auf 2:0. Dann verlieren die Neustädter kurzzeitig den Faden, so dass es plötzlich 2:2 steht. Doch bis zur Pause schaffen Appel und Liedtke das 4:2. In der zweiten Halbzeit sorgen zweimal Schmidt sowie Appel für das 7:2

1960 / 61

Spieler beim SSV 08 Bergneustadt in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

27. August 1960

Am 1. Spieltag der Landesliga Mittelrhein gewinnt der SSV 08 Bergneustadt vor 200 Zuschauer auf heimischen Platz gegen Germania Zündorf mit 1:0. Der regennasse Boden lässt von Beginn an kein richtiges Kombinationsspiel aufkommen. Mehrfach verhindert Torwart Wolfgang Töpfer die Gästeführung. In der 77. Minute spielt sich Bernd Appel auf der rechten Seite frei und überwindet Torwart Hollstein mit einem Schuss in die kurze Ecke.  

Am 30. Spieltag der Landesliga Mittelrhein verliert der SSV 08 Bergneustadt im heimischen Stadion gegen den VfL Leverkusen mit 0:1. Die Hausherren, die unbedingt einen Sieg brauchen, um die Klasse zu erhalten, bestimmen von Beginn an das Spiel, können ihre Chancen jedoch nicht nutzen. Hingegen kommen die Gäste in der 26. Minute mit einem Sonntagsschuss zur 1:0 Führung, die sie auch bis zum Schlusspfiff halten können.

Am Ende dieser Spielzeit belegt der SSV 08 Bergneustadt in seiner Staffel mit zwei Punkten Rückstand auf TuRa Köln, die auf dem ersten Nichtabstiegplatz stehen, den drittletzten Tabellenplatz und muss damit in die Bezirksklasse Mittelrhein (5. Liga) absteigen

Spieler in der Reservemannschaft des SSV 08 Bergneustadt in der 2. Kreisklasse Oberberg, Staffel 1 (7. Liga)

1961 / 62

Spieler beim SSV 08 Bergneustadt in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

15. Oktober 1961

Am 8. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein verliert der SSV 08 Bergneustadt vor 800 Zuschauern auf heimischen Platz gegen den TSV Ründeroth mit 1:2. In der 10. Minute geht Horst Wittpohl mit einem Alleingang durch die SSV-Abwehr und schießt unhaltbar für Torwart Hans-Peter Lemanik zur 1:0 Gästeführung ein. Auf Vorlage von Bernd Appel kann Hermann Kappes ausgleichen, doch Wittpohl per Kopf sorgte dann für die Entscheidung

20. Mai 1962

In einem Nachholspiel des 21. Spieltags der Bezirksklasse Mittelrhein verliert der SSV 08 Bergneustadt beim TSV Ründeroth mit 0:2. In der 15. Minute bringt Manfred Karthaus die Hausherren mit einem verwandelten Handelfmeter mit 1:0 in Führung. Während der TSV zumindest kämpferisch überzeugen kann, bleibt der SSV insgesamt gesehen recht blass. In der 55. Minute sorgt Günter Dohmann mit einem Alleingang für die Entscheidung.

1962 / 63

Spieler beim SSV 08 Bergneustadt in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 2 (5. Liga)

21. Oktober 1962

Am 9. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt der SSV 08 Bergneustadt vor 500 Zuschauer im heimischen Wilhelm-Bisterfeld-Stadion gegen den RS 19 Waldbröl mit 2:0. Bereits in der 15. Minute wird Gästespieler Wolfgang Klein wegen Nachtretens vom Platz gestellt. In der 59. Minute bringt Rolf Henkel den SSV nach einem Fehler von Torwart Klaus Wirths mit 1:0 in Führung. Zehn Minuten später sorgt Dieter Dresbach für die Entscheidung

In einem Meisterschaftsspiel verliert der SSV 08 Bergneustadt im heimischen Stadion gegen den VfL Gummersbach mit 0:2. In der 28. Minute spricht der Schiedsrichter den Hausherrn einen Handelfmeter zu, doch Friedhelm Röttger schießt neben das Tor. Besser macht es Dieter Merk in der 62.. Minute, der seinen zugesprochenen Foulelfmeter zum 1:0 für die Gäste verwandelt. In der 88. Minute sorgt Dieter Pickardt für die endgültige Entscheidung

Am Ende dieser Spielzeit belegt der SSV 08 Bergneustadt in seiner Staffel mit einem Punkt Vorsprung auf den FC Spich den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die Landesliga Mittelrhein (4. Liga) auf

Spielzeit 1963 / 64

Köhler spielt beim SSV 08 Bergneustadt in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

	2. November 1963

	Freundschaftsspiel

	Oberbergische Kreisauswahl – 1. FC Köln 0:8 (0:4)

	Klaus Wirths (RS 19 Waldbröl) [ab 46. Klaus Haase (TSV Ründeroth) – Horst Thomas (SSV 08 Bergneustadt), Horst Hölken (VfL Gummersbach) – Wolfgang Martel (SSV 08 Bergneustadt), Wolfgang Klein (RS 19 Waldbröl), Willi Krauß (RS 19 Waldbröl) – Armin Wossler (TuS Elsenroth) [ab 46. Manfred Bauer (TuS Wiehl), W. Schmitt (RS 19 Waldbröl) (ab 46. Uli Köhler (SSV 08 Bergneustadt), Pickhardt (VfL Gummersbach), Fredi Hennecken (TuS Elsenroth), Dresbach (SSV 08 Bergneustadt)

	Anton Schumacher – Georg Stollenwerk, Toni Regh – Jürgen Rumor, Matthias Hemmersbach, Hans Sturm – Karl-Heinz Thielen, Helmut Benthaus, Christian Müller (ab 30. Ciezeit), Neumann, Heinz Hornig

	0:1 Neumann (5.)

0:2 Regh (37.)

0:3 Regh (39.)

0:4 Thielen (44.)

0:5 Thielen

0:6 Sturm (57.)

0:7 Regh (62.)

0:8 Rumor (64.)

	4.000 Zuschauer auf dem Sportplatz an der Waldbröler Maibuche


In einem Meisterschaftsspiel der Landesliga Mittelrhein verliert der SSV 08 Bergneustadt im heimischen Stadion gegen den SV Beuel 06 mit 1:3. Bereits in der 3. Spielminute erzielt Torjäger Lambertz mit einem unhaltbaren Schuss die 1:0 Gästeführung. In der 68. Minute erhöht erneut Lambertz auf 2:0. Nur eine Minute später nutzt Mischnik einen Patzer von Torwart Gerd Schneider zum 3:0. Jürgen Lemanik schafft nur noch den Ehrentreffer

Am Ende dieser Spielzeit belegt der SSV 08 Bergneustadt in seiner Staffel mit sieben Punkten Rückstand auf den SSV Troisdorf 05, der auf dem ersten Nichtabstiegsplatz steht, den vorletzten Tabellenplatz und muss damit in die Bezirksklasse Mittelrhein (5. Liga) absteigen

Spielzeit 1964 / 65

Köhler spielt beim SSV 08 Bergneustadt in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 2 (5. Liga)

In einem Meisterschaftsspiel der Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt der SSV 08 Bergneustadt im heimischen Stadion gegen den VfL Gummersbach mit 4:0. Bereits in der 20. Spielminute bringt Röttger mit einem unhaltbaren Freistoß aus 20 Meter die Hausherrn mit 1:0 in Führung. Gerhard Kamp und Hoberg erhöhen bis zur Pause auf 3:0. In der zweiten Halbzeit sorgt dann Kamp mit seinem zweiten Tor für den überraschend deutlichen Endstand

3. Oktober 1964

„Freundschaftsspiel; Südkreisauswahl – 1. FC Köln 3:3 (1:2) […] Wenn nur etwa 1.200 Zuschauer den Platz an der Maibuche säumten, so lag das daran, daß der 1. FC inzwischen im Oberbergischen ein alter Bekannter ist. […] Das Treffen wurde, wie üblich von der Stollenwerk-Elf mit halber Kraft begonnen. Die Oberberger sollten sich erst einmal austoben, ehe der entscheidende Stoß geführt wurde. Mit diesem Rezept kamen die Kölner bisher zu ihren mühelosen Erfolgen. Und während der Anfangsphase, als es durch Bläsing und Müller (13. und 18. Min.) 0:2 hieß, sah es auch danach aus, als würde die Schablone auch diesmal passen. Nachdem aber der Waldbröler Eschmann, der in der ersten Hälfte eine hervorragende Partie lieferte, später aber infolge von Konditionsmängel nicht mehr mithalten konnte, in der 28. Minute den Anschlußtreffer untergebracht hatte, wuchs das Selb vertrauen der sich stetig steigernden Auswahl derart, daß sich alle einheimischen Spieler beherzt sogar immer wieder auf Zweikämpfe einließen, bei denen die Kölner weit öfter als gewöhnlich das Nachsehen hatten. Damit war auch der allerletzte Komplex der Oberberger überwunden. Völlig respektlos spielten sie fortan auf; die Läuferreihe mit dem überragenden Stopper Wirths, der Bläsing denkbar wenig Spielraum ließ, baute druckvoll das Sturmspiel auf. Besonders tat sich der Ex-Meidericher Nolden hervor, der tief in die alte Oberliga-Kiste griff, seine Kölner Gegenspieler nach Belieben austrickste und seine Aktionen mit exakten Pässen abschloß.  […] Nach der Pause wollte es der 1. FC wissen. Dennoch währte es bis zur 70. Minute, ehe Hornig auf 3:1 erhöhen konnte. Niemand, und am allerwenigsten die Kölner selbst, ahnte zu diesem Zeitpunkt daß es ihr letzter Treffer für dieses Spiel war. Schlußmann Weissbrot (Drabenderhöhe) – er hütete in der zweiten Hälfte das Tor der Auswahl -, der den FC-Stürmern mit seinen hervorragenden Paraden geradezu den Nerv tötete. […] Dann brachte eine Gemeinschaftsproduktion zwischen Schobert, Pott und Schmallenbach den 2:3 Anschlußtreffer. Pott war der Hauptschuldige, weil er das Leder nicht am Tor vorbei, sondern in die eigenen Maschen lenkte. In der 80. Minute war es im Anschluß an eine Ecke Kappenstein, der freistehend zum umjubelten 3:3 einschoß. […] Was die Kölner vermeiden, nämlich kämpfen zu müssen, das wurde nun von ihnen verlangt. Sie wurden am Ende nervös, und so schmolzen die letzten Chancen dahin. Die Auswahl hätte sogar gewinnen können, und ein Sieg wäre nicht einmal unverdient gewesen “

(laut dem OVZ-Sport v. 5.10.1964)
	31. Mai 1965

	Freundschaftsspiel

	Oberberg Nord – Oberberg Süd 5:3 (1:1)

	Hartmut Dedial (VfL Engelskirchen) [ab 46. Ulrich Krüger (VfL Gummersbach) – Karlheinz Dabringhausen (RS 19 Waldbröl), Ochel (SSV 08 Bergneustadt), Horst Kunze (VfL Gummersbach), Uli Köhler (SSV 08 Bergneustadt), Hartmut Neuhoff (VfL Engelskirchen), Küpper (VfR Marienhagen), Koch (VfR Marienhagen), Dieter Pickardt (VfL Gummersbach), Helmut Grimm (VfL Gummersbach), Horst Lemke (SpVg Dümmlinghausen)

	Hess (RS 19 Waldbröl) [ab 46. Wirths (RS 19 Waldbröl) – Egon Kohlmann (SSV Nümbrecht), Gosse (TuS Elsenroth), Armin Wossler (TuS Elsenroth), Wirths (TuS Wiehl) [ab 3. Torberg (TuS Wiehl)], Selbach (RS 19 Waldbröl), Klaas (SSV Nümbrecht), Bufe (BSV Bielstein), Friedrichs (RS 19 Waldbröl), Rappauer (RS 19 Waldbröl), Müller (RS 19 Waldbröl)

	0:1 Bufe (10.)

1:1 Pickardt (28.)

1:2 Friedrichs

2:2 Pickardt

3:2 Pickardt

3:3 Torberg

4:3 Pickardt

5:3 Grimm

	Der Wiehler Spieler Wirths mußte nach drei Minuten aufgrund einer Augenbrauenverletzung ausscheiden

	Das Spiel fand auf dem Sportplatz in der Gummersbacher Lochwiese statt


Spielzeit 1965 / 66

Köhler spielt beim SSV 08 Bergneustadt in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

25. August 1965

In einem Freundschaftsspiel trennt sich die Kreisauswahlmannschaft Oberberg in Morsbach von der Mittelrheinauswahl mit einem 3:3 unentschieden. In der 17. Minute bringt der Fredi Hennecken vom TuS Elsenroth die Gäste mit 1:0 in Führung, dem schnell das 2:0 folgt. Dietmar Koch vom VfR Marienhagen und Manfred Eschmann vom RS 19 Waldbröl schaffen den Ausgleich. Nach dem erneuten Rückstand sorgt Horst Groß von der TuRa für das 3:3

	5. September 1965

	Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (1. Spieltag)

	SSV 08 Bergneustadt – TuS Lohmar 2:1

	Gerd Schneider – Gerd Lange, Uli Köhler, Hans-Gerd Zender, Günter Leßmann, Wolfgang Martel, Gerhard Kamp, Ingo Osberghaus, Udo Calassari, Friedhelm Engels, Manfred Hauser

	Bürling

	1:0 Martel (10.)

1:1 Bürling

2:1 Osberghaus (1)


	12. Dezember 1965

	Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (12. Spieltag)

	SSV 08 Bergneustadt – VfL Gummersbach 0:1 (0:0)

	Gerd Schneider – Gerd Lange, Uli Köhler, Hans-Gerd Zender, Günter Leßmann, Manfred Hauser, Ingo Osberghaus, Werner Matz, Wolfgang Martel, Friedhelm Engels, Udo Calassari

[Trainer: Rolf Dienes]

	Bruno Machinek – Georg Herda, Horst Rogge, Rainer Schumacher, Dieter Pickardt, Horst Kunze, Helmut Grimm, Jürgen Liedtke, Wolfgang Töpfer, Wolfgang Träger, Achim Töpfer

[Trainer: Hans Böhme]

	0:1 Träger (85.)

	In der 59. Minute, beim Stand von 0:0, schießt der Bergneustädter Spieler Martel einen Handelfmeter an den Pfosten.

	400 Zuschauer im Bergneustädter Wilhelm-Bisterfeld-Stadion


	27. Februar 1966

	Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (19. Spieltag)

	FC Hertha Rheidt – SSV 08 Bergneustadt 6:1 (3:0)

	

	Karl-Ernst Helmus – Uli Köhler, Manfred Hausmann, Günter Leßmann, Gerd Lange, Friedhelm Röttger, Werner Matz, Peter Böskens, Ingo Finger, Martel, Udo Calassari

	Böskens (1)


	8. Mai 1966

	Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (27. Spieltag)

	VfL Gummersbach – SSV 08 Bergneustadt 1:1 (1:1)

	Bruno Machinek – Achim Töpfer, Horst Rogge, Horst Kunze, Helmut Grimm, Siegfried Pätzold, Dieter Jabs, Jürgen Liedkte, Wolfgang Töpfer, Wolfgang Träger, Dieter Pickardt

[Trainer: Hans Böhme]

	Ingo Finger – Gerd Lange, Manfred Hauser, Günter Leßmann, Uli Köhler, Wolfgang Martel, Ingo Osberghaus, Engel, Tsiaras, Caspers, Udo Calassari

[Trainer: Rolf Dienes]

	0:1 Tsiaras (35.)

1:1 Liedtke (40.)


29. Mai 1966

Am 29. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein verliert der SSV 08 Bergneustadt an der Maibuche beim RS 19 Waldbröl mit 0:7. Nach einer recht ausgeglichenen ersten Halbzeit steht es zur Pause noch 0:0 unentschieden. Als Seipp jedoch in der 48. Minute das 1:0 für die Hausherren erzielt, brechen die Gäste auseinander. Friedrichs, Krause, Selbach und zweimal Torwart Wirths per Elfmeter sorgen für ein 0:7 und den Abstieg für den SSV 08.

Am Ende dieser Spielzeit belegt der SSV 08 Bergneustadt in seiner Staffel mit zwei Punkten Rückstand auf den VfR Marienhagen, der auf dem ersten Nichtabstiegsplatz steht, den vorletzten Tabellenplatz und muss damit in die 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga) absteigen

Spielzeit 1966 / 67

Köhler spielt beim SSV 08 Bergneustadt in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

	August 1966

	Freundschaftsspiel

	SSV 08 Bergneustadt - SC Drolshagen 4:1 (3:1)

	Reiner Keilhack, Beyer, Uwe Thiekötter, Horst Semrau, Bockemühl, Uli Köhler, Manfred Hausmann, Engel, Friedhelm Röttger

	

	Keilhack (2), Beyer (1), Thiekötter (1)


	4. September 1966

	1. Kreisklasse Oberberg (1. Spieltag)

	SSV 08 Bergneustadt - SSV Nümbrecht 9:1 (5:0)

	Uwe Thiekötter, Reiner Keilhack, Beyer, Ingo Osberghaus, Horst Semrau, Uli Köhler

	Werner Putzig

	1:0 Thiekötter (1.)

2:0 Keilhack (2.)

3:0 Beyer (6.)

4:0 Osberghaus

5:0 Keilhack (14.)

6:0 Osberghaus

7:0 Beyer

7:1 Putzig

8:1 Keilhack

9:1 Semrau


27. November

Am 10. Spieltag der 1. Kreisklasse Oberberg gewinnt der SSV 08 Bergneustadt im heimischen Stadion gegen den TuS Wiehl mit 4:2. Zur Pause steht es noch torlos 0:0 unentschieden. In der 50. Minute erzielt Osberghaus das 1:0, nur eine Minute später fällt das 1:1 per Eigentor von Köhler. In der 60. Minute erzielt derselbe Köhler die erneute Führung. Vormstein und Lange erhöhen auf 4:1, ehe den Gästen durch Hernando das 2:4 gelingt.

In einem Freundschaftsspiel trennt sich die Kreisauswahl Oberberg vor 600 in Morsbach von der Verbandsmannschaft des Mittelrheins mit einem 3:3 unentschieden. In der 17. Minute gehen die Gäste durch ein Tor des Elsenrothers Hennecken mit 1:0 in Führung, Schreven erhöht auf 2:0, doch bis zur Pause schaffen Koch und Eschmann den Ausgleich. In der zweiten Halbzeit erzielt dann der Dieringhauser Groß das letztlich verdiente 3:3.

Am Ende dieser Spielzeit belegt der SSV 08 Bergneustadt mit vier Punkten Vorsprung vor dem SSV Homburg-Nümbrecht den 1. Tabellenplatz.

4. Juni 1967

Am 1. Spieltag der Aufstiegsrunde zur Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt der SSV 08 Bergneustadt in Köln gegen den VfB 08 Aachen knapp mit 3:2. Nach einer Flanke von Keilhack köpft Osberghaus zur 1:0 Führung ein. Kurz vor der Pause schaffen die Aachener den Ausgleich, und wiederum kurz nach Wiederanpfiff die eigene Führung. Doch dann sogen Matz und der überragende Osberghaus doch noch für den wichtigen Neustädter Sieg

11. Juni 1967

Am 2. Spieltag der Aufstiegsrunde zur Bezirksliga Mittelrhein verliert der SSV 08 Bergneustadt in Overath gegen den FV Godesberg 08 knapp mit 2:3. Mit einem Freistoß bringt Pohl die Godesberger in der 33. Minute mit 1:0 in Führung. Noch vor der Pause schafft Werner Matz den Ausgleich. Nach Wiederanpfiff sorgen Eschweiler und wiederum Pohl für eine 3:1 Führung. Mit seinem zweiten Tor schafft Matz nur noch das letztlich wertlose 2:3

18. Juni 1967

Am 3. Spieltag der Aufstiegsrunde zur Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt der SSV 08 Bergneustadt in Brühl gegen den SV Bergwacht Rohren knapp mit 4:3. Schnell liegen die Neustädter nach Toren von Keilhack und Semrau mit 2:0 in Führung. Doch zur Pause steht es nach 2:2 unentschieden. Nach Wiederanpfiff sorgt Ingo Osberghaus mit zwei schönen Toren für das 4:2. Der erneute Anschlusstreffer zum 3:4 bleibt letztlich wertlos.

Am Ende dieser Aufstiegsrunde liegen drei Mannschaften punktgleich an der Tabellenspitze. Daher wird mit diesen drei Mannschaften eine zusätzliche Aufstiegsrunde ausgespielt

26. Juni 1967
Am 1. Spieltag der zusätzlichen Aufstiegsrunde zur Bezirksklasse Mittelrhein verliert der SSV 08 Bergneustadt in Hürth gegen den VfB 08 Aachen mit 1:2. Die Aachener bekommen das Spiel schnell in Griff und gehen in der 30. Minute auch durchaus verdient mit 1:0 in Führung. In der 50. Minute erzielt Ingo Osberghaus nach einem Alleingang den Ausgleichstreffer. In der 78. Minute tritt ein Aachener Torwart Manfred Erdmann den Ball aus der Hand zum 2:1

2. Juli 1967

Am 2. Spieltag der zusätzlichen Aufstiegsrunde zur Bezirksklasse Mittelrhein verliert der SSV 08 Bergneustadt in Köln gegen den FV 08 Godesberg mit 1:4. Die stark ersatzgeschwächten Neustädter fangen das Spiel mit viel Elan an, als dann jedoch Kapitän Uli Köhler in der 15. Minute einen Elfmeter verursacht, geraten sie mit 0:1 in Rückstand. Ebenfalls per Elfmeter schafft Beyer zwar den verdienten Ausgleich. Der Rest des Spiels gehört dann dem Gegner.

Spielzeit 1967 / 68

Köhler spielt beim SSV 08 Bergneustadt in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

	12. November 1967

	1. Kreisklasse Oberberg (10. Spieltag)

	Sportfreunde Vollmerhausen – SSV 08 Bergneustadt 2:4 (1:1)

	Becker, Friedhelm Engel, Peter Dick

	Calassari, Friedhelm Röttger, Werner Matz, Uli Köhler

	1:0 Becker (17.)

1:1 Calassari (43.)

2:1 Engel (63.)

2:2 Röttger (65. Freistoß)

2:3 Matz (71.)

2:4 Köhler (85.)

	In der 70. Minute mußte der Vollmerhausener Spieler Dick verletzungsbedingt ausscheiden


1968 / 69

Spieler beim SSV 08 Bergneustadt in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

Am 2. Spieltag der 1. Kreisklasse Oberberg gewinnt der SSV 08 Bergneustadt beim TuS Wiehl mit 3:0. Bereits in der 3. Spielminute bringt Uli Köhler die Gäste mit 1:0 in Führung. In der 25. Minute erhöht Ingo Osberghaus auf 2:0. In einem über weite Strecken überlegen geführten Spiel sorgt dann Werner Matz in der 75. Minute für den auch in dieser Höhe verdienten Endstand

Am Ende dieser Spielzeit belegt der SSV 08 Bergneustadt mit einem Punkt Rückstand auf den TuS Wiehl den 2. Tabellenplatz

1969 / 70

Spieler beim SSV 08 Bergneustadt in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

31. August 1969

Am 1. Spieltag der 1. Kreisklasse Oberberg spielt der SSV 08 Bergneustadt vor 200 Zuschauer am Hömerich beim SSV Nümbrecht 0:0 unentschieden. In einem sehr guten Spiel sind die Gäste zwar weitgehend spielbestimmend, scheitern jedoch immer wieder an der hervorragend stehenden Abwehr. Diese zeigen dabei immer wieder gefährliche Konterangriffe, so dass Torwart Erdmann sich mehrfach auszeichnen kann

1970 / 71

Spieler beim SSV 08 Bergneustadt in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

21. Februar 1971

Am 17. Spieltag der 1. Kreisklasse Oberberg gewinnt der SSV 08 Bergneustadt auf heimischen Platz gegen den TuS Derschlag mit 2:0. Zwar zeigen sich die Hausherren von Beginn an spielerisch überlegen, die besseren Torchancen erspielen sich jedoch die engagiert auftretenden Gäste. Zur Pause steht es folglich noch 0:0 unentschieden. In der zweiten Halbzeit sorgen dann Uli Köhler und Horst Semrau für zwei entscheidende Tore.

16. Mai 1971

Am 22. Spieltag der 1. Kreisklasse Oberberg gewinnt der SSV 08 Bergneustadt beim TuS Elsenroth mit 3:0. In einem zunächst kampfbetonten Spiel gehen die Gäste durch einen platzierten Schuss von Krumpholz mit 1:0 in Führung. Im Anschluss an eine Ecke erhöht erneut Krumpholz mit einem Kopfball auf 2:0. Gegen die verstärkt auf den Anschluss drängenden Hausherrn sorgt Reinhard Naß mit einem Alleingang für die Entscheidung.

Am Ende dieser Spielzeit belegt der SSV 08 Bergneustadt mit vier Punkten Vorsprung vor dem TSV Ründeroth den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die Bezirksklasse Mittelrhein (5. Liga) auf

1971 / 72

Spieler beim SSV 08 Bergneustadt in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

In einem Meisterschaftsspiel der Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt der SSV 08 Bergneustadt bei der SSG Bergisch Gladbach mit 6:1. Bereits in der 4. Spielminute geraten die Gäste zwar  mit 0:1 in Rückstand, doch nur sechs Minuten später schafft Osberghaus den Ausgleich. Reinhard Naß schießt dann mit zwei Toren noch vor der Pause die 3:1 Führung heraus. Nochmals Osberghaus und zweimal Naß sorgen für den unerwartet deutlichen Endstand

Im Halbfinale um den Kreispokal Oberberg gewinnt der SSV 08 Bergneustadt auf heimischen Platz gegen den Ligakonkurrenten SV Morsbach mit 3:1. In der 25. Spielminute lässt Spielertrainer Fritz dem guten Neustädter Torwart Schneider keine Chance und sorgt damit für die 1:0 Pausenführung. In der der zweiten Halbzeit erzielt der überragende Krumpholz einen lupenreinen Hattrick und sorgt damit für den letztlich verdienten Sieg.

1977 / 78

Köhler wird als Nachfolger des zurückgetretenen Horst Semrau Spielertrainer der Reservemannschaft des SSV 08 Bergneustadt in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga) 

Am Ende dieser Spielzeit belegt die Reservemannschaft des SSV 08 Bergneustadt mit neun Punkten Rückstand auf den SV Hermesdorf, der auf dem ersten Nichtabstiegsplatz, den letzten Tabellenplatz und muss damit in die 2. Kreisklasse Oberberg (7. Liga) absteigen

1978 / 79

Köhler wird als Nachfolger von Josef Streuf neuer Trainer der A-Jugendmannschaft des TuS Othetal in der Staffel 1 Oberberg (3. Liga)

Statistik

	
	Spiele
	Tore
	

	Landesliga Mittelrhein
	
	
	SSV 08 Bergneustadt

	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	SSV 08 Bergneustadt

	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	SSV 08 Bergneustadt

	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	SSV 08 Bergneustadt 2

	2. Kreisklasse Oberberg
	
	
	SSV 08 Bergneustadt 2

	Sonderklasse Oberberg
	
	
	SSV 08 Bergneustadt A-Jgd

	Kreispokal Oberberg
	1
	0
	SSV 08 Bergneustadt


	
	
	
	
	

	1955 / 56
	Sonderklasse Oberberg
	
	
	SSV 08 Bergneustadt A-Jgd

	1956 / 57
	
	
	
	

	1957 / 58
	
	
	
	

	1958 / 59
	Landesliga Mittelrhein
	
	
	SSV 08 Bergneustadt

	1959 / 60
	Landesliga Mittelrhein
	
	
	SSV 08 Bergneustadt

	1960 / 61
	Landesliga Mittelrhein
	
	
	SSV 08 Bergneustadt

	1960 / 61
	2. Kreisklasse Oberberg
	
	
	SSV 08 Bergneustadt 2

	1961 / 62
	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	SSV 08 Bergneustadt

	1962 / 63
	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	SSV 08 Bergneustadt

	1963 / 64
	Landesliga Mittelrhein
	
	
	SSV 08 Bergneustadt

	1964 / 65
	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	SSV 08 Bergneustadt

	1965 / 66
	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	SSV 08 Bergneustadt

	1966 / 67
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	SSV 08 Bergneustadt

	1967 / 68
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	SSV 08 Bergneustadt

	1968 / 69
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	SSV 08 Bergneustadt

	1969 / 70
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	SSV 08 Bergneustadt

	1970 / 71
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	SSV 08 Bergneustadt

	1971 / 72
	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	SSV 08 Bergneustadt

	
	
	
	
	

	1977 / 78
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	SSV 08 Bergneustadt 2
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